
Das Fest gelingt mit Hilfe von
TapirStadt

Marburg

umsonst & draußen

Klaus der
Geiger

Kultur de
Tour de Natur

Musik,
Jonglage,

Aktionstheater

plus

Dienstag
2. August
20 Uhr
Waggonhalle
Rudolf-Bultmann-Str. 2a
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Die Tour de Natur ist seit 15 Jahren
eine Ost- und Westdeutschland ver-
bindende Fahrradtour für nachhaltige
Verkehrspolitik - eine elf Tage lange
Demonstration von Eisenach nach
Bad Vilbel mit Musik, Theater und
Jonglage, mit Diskussionen und Ak-
tionen. Die Anliegen sind eine sozial-
verträgliche Verkehrs- und Umwelt-
politik, Kultur und gemeinsame sport-
liche Betätigung. 
Um die 150 Radfahrer starten am 28.
Juli in Eisenach und kommen auf ih-
rem Weg Werra und Lahn entlang

nach Marburg. Am 6. August endet
die Tour in Bad Vilbel bei Frankfurt.
Von Eisenach bis Gießen radelt die
Tour de Natur gemeinsam mit Bike
for Peace zur Erinnerung an den 60.
Jahrestag des Atombombenabwurfs
auf Hiroshima. Bike for Peace führt
von Prag nach Büchel, wo die USA
vermutlich Atomwaffen lagern.
Gegen 16 Uhr trifft die Tour de Natur
am 2. August zusammen mit Klaus
dem Geiger auf dem Marktplatz ein.
Das Kulturfest in der Waggonhalle
beginnt um 20 Uhr.

Klaus der Geiger: Ein Virtuose mit der Geige. Ein geigender Sänger. Ein poli-
tischer Provokateur. Ein Grenzgänger zwischen den Musikstilen. Klaus der Gei-
ger lebt seit 35 Jahren als Kommunarde und Straßenmusiker, geprägt von
Hippies und dem Protest gegen den Krieg in Vietnam.
Seine Texte sind poetisch, politisch, gefühlvoll und bissig und stammen aus
seiner Feder wie auch viele der Melodien. Er singt und geigt, erzählt und lacht
und reißt sein Publikum mit. Nach Marburg kommt Klaus der Geiger als
Schirmherr der Tour de Natur. Mit ihm spielen die Musikanten der Tour de Na-
tur auf Geigen, Gitarren und Klarinette. Jonglage und Aktionstheater machen
das Programm zu mehr als einem Konzert.

Dienstag: Start in Treysa gege 9:30 Uhr. Neustadt, Stadtallendorf, Kirchhain. Mittagspause an der
Kiesgrube Niederwald. Dann B 62 nach Cölbe, Wehrda, Bahnhofstraße,  Elisabethstraße,
Pilgrimstein, Rudolphsplatz, Unviversitätsstraße, Barfüßertor, Marktplatz.
Mittwoch: Start an der Blista gegen 9:30 Uhr, durch Marburg bis zur B3 (Auffahrt Süd), 
dann Wolfshausen, Roth, Niederwalgern, Fronhausen, Lollar, Gießen.

www.tourdenatur.net


